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Landesfachausschuss Rope Skipping 
Berichte 2006 – Landesfachwartin

Als erstes möchte ich meinem Team, dem Landesfachausschuss für die gute und konstruktive 

Zusammenarbeit für das Jahr 2006 danken und ich wünsche mir, dass wir in Zukunft weiter so 

gut abgestimmt und problemlos weiterarbeiten können.  

Position im bundesweiten Vergleich 

Auch im Jahr 2006 konnten die hessischen Rope Skipper ihre besondere Stellung in 

Deutschland unterstreichen. Fast alle Titel der deutschen Meisterschaften – im Einzel sowie im 

Team – sind nach Hessen gegangen. Fast alle deutschen Speed-Rekorde werden derzeit von 

hessischen Skippern gehalten.  

Auch bei den Showwettkämpfen zählen die hessischen Skipper zu den Besten Deutschlands, so 

werden wir auch in Dornbirn bei der Weltgymnastrada 2007 teilnehmen um dort Hessen zu 

vertreten. 

Position im internationalen Vergleich 

Bei den Weltmeisterschaften in Kanada wurde Deutschland von drei hessischen Teams 

vertreten, dabei konnte als bestes Ergebnis eine Bronzemedaille errungen werden. Bei den 

offenen Kanadischen Meisterschaften konnten wir eine Silbermedaille erringen.  

Auch bei den Europameisterschaften in Dänemark waren wir Hessen wieder einmal mehrheitlich 

(6 von 9) die deutschen Vertreter. Hierbei konnten wir zwei Bronzemedaillen erringen. Das beste 

Kür-Ergebnis bei den Herren sowie bei den Damen ging nach Hessen, das heißt die besten 

europäischen Freestyler sind Hessen. Weiter konnten wir den Weltrekord der Damen in der 

Disziplin Speed 30 einstellen. 

Signe Richter 

Landesfachwartin 



Landesfachausschuss Rope Skipping 
Berichte 2006 – Landesjugendfachwartin

Im Januar 2006 wurde im Landesfachausschuss Rope Skipping neu gewählt. Ich ließ mich für 2 

weitere Jahre als Landesjugendfachwartin vorschlagen und wurde bei der HTJ-Vollversammlung 

gewählt. 

Als Landesjugendfachwartin ist es vor allem meine Aufgabe, als Bindeglied zwischen 

Hessischer Turnjugend und Landesfachausschuss zu fungieren. Hierzu dienten 2006 die 

Vollversammlung und der Jugendhauptausschuss, bei denen ich die Interessen unserer Sportart 

vertreten habe. 

In der Hessischen Turnjugend habe ich außerdem bei verschiedenen Ausbildungen 

(Schülermentoren, Jugendleiter/Übungsleiter) eine Einführung in unsere Sportart gegeben. 

Ein Höhepunkt war die Teilnahme am HTJ-Sommer-Action-Camp, bei dem 47 Kinder aus ganz 

Hessen dabei waren und eine Woche in verschiedene Sportarten hinein schnuppern konnten. 

Hier habe ich Rope Skipping mehrfach angeboten. 

Ein Schwerpunkt meiner Arbeit war auch 2006 wieder der Pokalwettkampf für „Rope Skipping 

Einsteiger“ dieser fand in Hanau mit über 120 Teilnehmern statt. Dieses  Jahr wird er im 

Rahmen des Hessischen Landeskinderturnfestes in Alsfeld stattfinden. 

Ein Schwerpunkt meiner Arbeit für 2007 wird das Landeskinderturnfest sein, das vom 8.-10. Juni 

in Alsfeld stattfindet. Hier wird es sowohl Einsteiger- (C1/CB1) als auch 

Fortgeschrittenenwettkämpfe (B1) geben. 

Als letztes möchte ich mich beim Landesfachausschuss und allen fleißigen Helfern für die gute 

Zusammenarbeit bedanken. Ich hoffe wir arbeiten auch 2007 weiter so gut zusammen, dann 

wird dies bestimmt wieder ein spannendes und erfolgreiches Rope-Skipping-Jahr. 

Andrea Braumann 

Landesjugendfachwartin 



Landesfachausschuss Rope Skipping 
Berichte 2006 – Beauftragte für Wettkampfwesen

Hessischer Pokalwettkampf  

Dieser Wettkampf für Einsteiger wurde mit 87 Teilnehmern im C1-Wettkampf und mit 35 

Teilnehmern im CB1-Wettkampf am 6. Mai 2006 in Hanau durchgeführt. Näheres im Bericht der 

Landesjugendfachwartin. 

Hessische Mannschaftsmeisterschaften  

Teilgenommen haben 21 Teams aus 8 Vereinen, insgesamt waren 113 Skipper am 10. Juni 

2006 Gast beim Ausrichter, der SKG Stockstadt 

Hessische Einzelmeisterschaften  

Am 30. September 2006 waren 89 Skipper aus 16 Vereinen am Start. Ausrichter war diesmal 

der TV Groß-Umstadt. Bei diesem Wettkampf wurden im 30“ Double Unter sowie in 2 Min. 

Speed zwei neue Deutsche Rekorde erreicht. 

Für die Deutschen Einzelmeisterschaften 2007 konnten sich an diesem Tag 37 Springer 

qualifizieren. 

Nationale und Internationale Wettkämpfe 

Die Deutschen Meisterschaften fanden am 25./26. März 2006 in Wendlingen statt. Vom 

Hessischen Turnverband konnten 30 Einzelstarter sowie 8 Teams entsandt werden. Insgesamt 

nahmen an den Deutschen Meisterschaften 116 Einzelstarter sowie 20 Teams teil.  

Weiterhin konnten sich zwei Teams aus Hessen für die Weltmeisterschaften im Juli 2006 in 

Toronto/Kanada qualifizieren. Sie erreichten dort den 3. bzw. 5. Platz. 

Im Einzel starteten 4 von möglichen 6 Teilnehmern aus Hessen. 

Im November fanden die Europameisterschaften im Einzel in Dänemark statt. Auch hier waren 

die Hessen mit 6 von 9 deutschen Startern vertreten und konnten mit neuen Rekorden 

überzeugen. 

Regelungen im Wettkampfbereich  

Im Mai 2006 wurde beschlossen, die Hessischen Mannschaftsmeisterschaften jeweils im 

Februar stattfinden zu lassen, um Probleme bei der Altersklassenzugehörigkeit bei den 

Deutschen Mannschaftsmeisterschaften zu vermeiden. 

Im Juli 2006 wurde die bisherige Krea-Wettkampfkarte an die des DTB angepasst 

Ebenfalls wurde die Startreihenfolge bei den Hessischen Einzelmeisterschaften im Freestyle 

neu festgelegt. Es wird je AK nach umgekehrter Reihenfolge der Speedwerte gestartet. 



Die Mindestpunktzahlen für die Teilnahme der Hessischen Einzelmeisterschaften 2007 wurden 

im Oktober 2006 festgelegt. Es wurden die schon für 2006 geltenden Grenzen beibehalten. 

Im November 2006 änderte sich das Qualifikationverfahren zu den Hessischen 

Einzelmeisterschaften. Nun sind alle Teilnehmer der letzten Deutschen Einzelmeisterschaften 

automatisch für die nächsten Hessischen Einzelmeisterschaften qualifiziert. 

Der Nachweis des Erreichens der zur Qualifikation notwendigen Punkte muss jeweils durch den 

Springer erbracht werden. 

Hannelore Ziegler 

Beauftragte für Wettkampfwesen 



Landesfachausschuss Rope Skipping 
Berichte 2006 – Beauftragte für Aus- und Fortbildung

Trainer-C-Ausbildung 

Im Jahr 2006 wurde erstmals eine Trainer-C-Ausbildung für Rope Skipping angeboten. Leider 

konnte diese nicht durchgeführt werden, da die erforderliche Teilnehmerzahl nicht erreicht 

wurde. Der Beginn musste daher von Oktober 2006 auf März 2007 verlegt werden.  

Lizenzfortbildungen 

Der Lehrgang für Fortgeschrittene und Einführung in Choreographie musste ebenfalls mangels 

Teilnehmer abgesagt werden. Hierbei war der enorme Preisanstieg der Teilnehmergebühren 

sicherlich der Hauptgrund. Vor diesem Hintergrund hat der LFA im November einen Antrag auf 

Reduzierung der Gebühren gestellt, der vom HTV-Präsidium abgelehnt wurde. 

Kampfrichter-Ausbildungen 

Die B1-Ausbildung fand am 9. und 10. September 2006 in Rüsselsheim statt.  Es waren 25 

Teilnehmer angemeldet, alle haben die Prüfung bestanden. In Hessen haben wir zur Zeit 44 

Kampfrichter mit gültigen B1- oder A1-Lizenzen. 

Am ersten Termin im März 2006 musste die B2-Ausbildung mangels Teilnehmer leider 

ausfallen. Sie wurde am 11. und 12. November 2006 in Rüsselsheim noch einmal angeboten, 

diesmal waren 15 Teilnehmer gemeldet. Leider nahmen an der Ausbildung dennoch nur 9 

Personen teil, davon konnten 8 die Ausbildung erfolgreich abschließen. Insgesamt haben wir in 

Hessen zur Zeit 12 Kampfrichter mit einer gültigen B2- oder A2-Lizenz. 

Stützpunkttraining 

Als erfolgreich ist auch unser Stützpunkttraining zu werten, dass an vier Wochenenden im Jahr 

durchgeführt wurde. Die Leitung hatte wie bereits in der Vergangenheit Victoria Richter, die in 

den turnerischen Belangen von Barbara Henneberger, der Deutschen Senioren-

Kunstturnmeisterin, unterstützt wurde. Zum Jahresabschluss übernachteten alle Teilnehmer des 

Stützpunkttrainings im Vereinsheim der tg-Rüsselsheim. 

Der Sichtungslehrgang für das Stützpunkttraining 2007 wurde ebenfalls stark frequentiert, 

aufgrund der hohen Nachfrage und des Niveau der Skipper haben wir die Teilnehmerzahl auf 

insgesamt 25 erhöht. 

Das wir in Hessen mit dem Stützpunkttraining auf dem richtigen Weg sind, zeigen uns die guten 

Platzierungen die hessische Skipper 2006 erringen konnten. 



Vorschau 2007 

Im März wird die Trainer-C-Ausbildung erneut angeboten, hierbei ist zu überlegen, ob wir, wie in 

anderen Landesverbänden, die allg. Stunden mit anderen Sportarten zusammenlegen können. 

Ebenfalls werden Lehrgänge für Einsteiger und Fortgeschrittene sowie für Kampfrichter B1 

angeboten.  

Die Termine sind unseren Flyern, dem Lehrgangsplan des HTV sowie der Webseite 

Hessenskipper.de zu entnehmen.  

Zu den Fortbildungen möchte ich noch abschließend folgendes bemerken:  

Ohne Kamprichter gibt es keine Wettkämpfe und um unsere hohe Anzahl an Wettkampf-

teilnehmern beibehalten zu können, ist es dringend erforderlich weitere Kampfrichter 

auszubilden. Deshalb meine Bitte die angebotenen Kampfrichterausbildungen auf Landes- und 

Bundesebene zu besuchen. 

Außerdem möchte ich noch auf den Stützpunkt-Sichtungslehrgang im Dezember 2007 

hinweisen, zu dem jeder hessische Verein drei talentierte Nachwuchsskipper entsenden kann. 

Signe Richter 

Beauftragte für Aus- und Fortbildung 



Landesfachausschuss Rope Skipping 
Berichte 2006 – Beauftragte für Schul- und Breitensport

Aus- und Fortbildung von Lehrer/innen und Übungsleitern 

Nach der Erarbeitung eines Konzeptes für einen neuen Schulwettkampf „Skipping Schools“ 

sollte dieses in den Vereinen und Schulen bekannt gemacht werden um es in die Umsetzung 

bringen zu können. 

Am 22. Februar und 03. April 2006 fanden zwei regionale Einzelveranstaltungen in Kooperation 

mit dem Staatlichen Schulamt Kreis Bergstraße/Odenwald in Heppenheim statt. Es nahmen 24 

Lehrer/Referendare/Übungsleiter der Region daran teil. Ein Schulwettkampf konnte auf Grund 

der Kürze der Zeit nicht angeboten werden. 

Im bereits laufenden Schuljahr ist ein Lehrgang für hessische Lehrer (v.a. Schulamtbereich 

Darmstadt bzw. Darmstadt-Dieburg) für den 12. März 2007 geplant. Ein möglicher 

Schulwettkampf könnte in der 22. Kalenderwoche 2007 stattfinden. 

Als Multiplikatorenveranstaltung ist ein Rope Skipping Workshop am 26. Juni 2007 in 

Ronneburg während der hessischen Schulsportkoordinatorentagung geplant.  

Ziel: Rope Skipping als Sportart und Schulwettkampf an allen hessischen Schulen im 

schulinternen Curriculum zu installieren. 

Jana Müller 

Komm. Beauftragte für Schul- und Breitensport 



Landesfachausschuss Rope Skipping 
Berichte 2006 – Beauftragter für Öffentlichkeitsarbeit

Turnen in Hessen 

Im Jahr 2006 waren wir mit unserem Fachgebiet in vier Ausgaben des Verbandsmagazins 

„Turnen in Hessen“ vertreten: Bericht zur Jahrestagung 2006 (April), Berichte zum Hessischen 

Pokalwettkampf und den Deutschen Meisterschaften (Juni), Interview mit Friederike Müller zu 

den Weltmeisterschaften (September), Bericht zur Hessischen Einzelmeisterschaft (November). 

Pressemitteilungen 

Über den Presseverteiler des HTV wurden für beide Meisterschaften Pressemitteilungen sowohl 

als Ankündigung als auch als Bericht mit den wichtigsten Ergebnissen versendet. 

Internet, HessenSkipper.de 

Auf HessenSkipper.de, der Homepage des LFA, wurden im Jahr 2006 insgesamt 21 

Nachrichten sowohl des LFA als auch der einzelnen Turngau-Verantwortlichen veröffentlicht. 

Außerdem stehen Ergebnislisten sowie Ausschreibungen und Meldeformulare zum Download 

bereit. 

Internet, HessenSkipper-Newsletter 

2006 wurden insgesamt 17 Newsletter verschickt. Der Newsletter informiert hauptsächlich über 

Neuerungen auf der Homepage HessenSkipper.de, beispielsweise Ergebnislisten oder 

HeRoDok-Änderungen. Bisher haben 38 Personen die Möglichkeit genutzt, sich auf 

HessenSkipper.de selbst für den Newsletter anzumelden. 

HeRoDok, die Hessische Rope-Skipping-Dokumentation 

Mitte des Jahres wurde HeRoDok neu organisiert und an das neue Corporate Design des HTV 

angepasst. Seitdem wurde HeRoDok zur Dokumentation von LFA-Beschlüssen zweimal 

aktualisiert. Die Wettkampfkarten wurden in ein separates Dokument ausgelagert und ebenfalls 

mit einem neuem Layout versehen. 

HeRoAdress, die Hessische Rope-Skipping-Adressdatenbank 

HeRoAdress wurde im Frühjahr 2004 mit dem Ziel eingerichtet, einen neuen direkten 

Kommunikationsweg zu den hessischen Rope Skippern zu schaffen. Mittlerweile werden in 

HeRoAdress auch die Lizenzen der hessischen Kampfrichter verwaltet. Zum Januar 2007 

enthält sie 135 Kontakte aus 44 Vereinen in 12 Turngauen eingetragen. 

Daniel Ziegler 

Beauftragter für Öffentlichkeitsarbeit 



Jahrestagung Rope Skipping

4. Februar 2007

Landesturnschule, Bad Vilbel

4. Februar 2007 LFA Rope Skipping 1

Tagesordnung

� TOP 1: Begrüßung
� TOP 2: Berichte 2006
� TOP 3: Aussprache zu den Berichten
� TOP 4: Ergänzungswahlen
� TOP 5: Vorschau 2007
� TOP 6: KaRi-Ausbildungs-System
� TOP 7: Anträge
� TOP 8: Verschiedenes
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TOP 1: Begrüßung
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TOP 2: Berichte 2006
Landesfachwartin

� Position in Deutschland:
� Erfolgreiches Jahr für hessische Skipper

� Großteil der Titel bei DEM und DMM

� Fast alle deutschen Speed-Rekorde von 
hessischen Skippern

� Im Show-Bereich zählen Hessen zu den 
Besten Deutschlands
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TOP 2: Berichte 2006
Landesfachwartin

� Position International:
� Drei hessische Teams bei WM in Kanada
� Bestes Ergebnis: Bronze

� 6 von 9 Skippern aus Hessen bei EM in 
Dänemark

� Bestes Ergebnis: Zweimal Bronze
� Beste Freestyles bei Damen und Herren
� Einstellen des Weltrekord in 30s Speed
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TOP 2: Berichte 2006
Landesjugendfachwartin

� Vertretung bei VV und JHA der HTJ
� Referentin bei verschiedenen Ausbildungen 

der HTJ
� Rope-Skipping-Angebot beim Sommer-

Action-Camp der HTJ
� Organisation des Hessischen 

Pokalwettkampfs mit über 120 Teilnehmern

� Schwerpunkt 2007: C1, CB1 und B1-
Wettkämpfe beim Landeskinderturnfest (8.-
10. Juni in Alsfeld)
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TOP 2: Berichte 2006
Beauftragte für Wettkampfwesen

� Hessischer Pokalwettkampf am 6. Mai in 
Hanau, über 120 Teilnehmer

� Hessische Mannschaftsmeisterschaften am 
10. Juni in Stockstadt, 21 Teams aus 8 
Vereinen

� Hessische Einzelmeisterschaften am 30. 
September in Groß-Umstadt, 89 Teilnehmer 
aus 16 Vereinen

� DEM: 30 hessische Teilnehmer (~26%)
� DMM: 8 hessische Teams (40%)
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TOP 2: Berichte 2006
Beauftragte für Wettkampfwesen

� Weltmeisterschaften in Kanada

� Europameisterschaften in Dänemark

� Regelungen
� Änderung Terminrahmen, Anpassung 

Krea-Karte, Startreihenfolge bei HEM, 
Festlegung Mindest-Punktzahlen, 
Ergänzung Quali-Verfahren



4. Februar 2007 LFA Rope Skipping 8

TOP 2: Berichte 2006
Beauftragte für Aus- und Fortbildung

� Trainer und Übungsleiter
� Trainer-C- Ausbildung ausgefallen 

mangels Teilnehmern

� Lizenzfortbildung ausgefallen mangels 
Teilnehmern (Grund möglicherweise 
erhöhte Preise)
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TOP 2: Berichte 2006
Beauftragte für Aus- und Fortbildung

� Kampfrichter
� B1-Ausbildung im September mit 25 Teilnehmern
� Alle Teilnehmern haben bestanden
� Aktuell 44 KaRis mit Einzellizenzen

� B2-Ausbildung im März ausgefallen mangels 
Teilnehmern

� Erneut angeboten im November
� 15 Anmeldungen, nur 9 Teilnehmer
� 8 Teilnehmern haben bestanden
� Aktuell 12 KaRis mit Teamlizenzen
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TOP 2: Berichte 2006
Beauftragte für Aus- und Fortbildung

� Aktive (Stützpunkt-Training)
� Einheiten an 4 Wochenenden
� Leitung weiterhin Victoria Richter
� Sichtungslehrgang mit gestiegener 

Teilnehmerzahl und hohem Niveau
� Max. Teilnehmerzahl des Trainings auf 25 

erhöht
� Erfolge 2006 bestätigen Konzept des 

Stützpunkt-Trainings
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TOP 2: Berichte 2006
Beauftragte für Schul- und Breitensport

� Neues Konzept „Skipping Schools“ auf Bundesebene

� Einführungsveranstaltungen am 22. Februar und 3. 
April 2006 für 24 Lehrer

� Dabei Kooperation mit dem staatlichen Schulamt

� Lehrgang für Lehrer am 12. März 2007 im 
Schulamtsbereich Darmstadt/Darmstadt-Deburg
geplant.

� Rope-Skipping-Workshop bei der der hessischen
Schulsportkoordinatorentagung im Juni.
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TOP 2: Berichte 2006
Beauftragter für Öffentlichkeitsarbeit

� Beiträge in vier Ausgaben von „Turnen in 
Hessen“

� Pressemitteilungen zu HEM und HMM
� Pflege von HessenSkipper.de, 21 News-

Beiträge im Jahr 2006
� Betreuung des Newsletters, 17 Nachrichten 

im Jahr 2006
� Neu-Organisation und Layoutanpassung von 

HeRoDok
� Neu-Gestaltung der Wettkampfkarten
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TOP 2: Berichte 2006
Beauftragter für Öffentlichkeitsarbeit

� Pflege von HeRoAdress

� 135 Kontakte aus 44 
Vereinen in 12 Turngauen

� Verwaltung hessischer 
KaRi-Lizenzen

Erfasste Vereine

0

1 – 3

4 – 10

> 10
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TOP 3: Aussprache zu den 
Berichten
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TOP 4: Ergänzungswahlen

� Wahl der Beauftragten für Schul- und 
Breitensport
� Bisher kommissarisch: Jana Müller
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TOP 5: Vorschau 2007

� Wettkämpfe
� 24. Februar HMM Crumstadt

� 8.-10. Juni LKTF Alsfeld

� 29. September HEM Melsungen

� Kampfrichter
� 15.-16. September B1-Ausbildung

� 10. November B1-Fortbildung
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TOP 5: Vorschau 2007

� Trainer und Übungsleiter
� Ab 3. März Trainer-C-Ausbildung

� 23. Juni Fortb. Fortgeschrittene

� 22. September Fortb. Einführung

� Details im HTV-Lehrgangsplan und auf 
www.HessenSkipper.de!
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TOP 6: KaRi-Ausbildungs-
System

C1
6 UE, ab 14 Jahre

B1
16 UE, ab 16 Jahre

B2
16 UE, ab 16 Jahre

HTV

Gaue
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TOP 6: KaRi-Ausbildungs-
System

� Grundsätze:
� Ausbildungen müssen nach den Regelungen in 

HeRoDok durchgeführt werden

� C1-Ausbildungen:
� Werden von den Turngauen durchgeführt

� Referenten müssen mindestens eine B1-Lizenz besitzen

� Theorieprüfungen (10 Fragen) müssen dem LFA zur 
Genehmigung vorgelegt werden

� LFA hat die Möglichkeit, mit einem Vertreter zu den 
Prüfungen anwesend zu sein
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TOP 6: KaRi-Ausbildungs-
System

� Verwaltung:
� Ausstellung eines Wettkampfbuches 

(Bezug über DTB-Shop)

� Zuteilen einer KaRi-Nummer (siehe 
nächste Folie)
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TOP 6: KaRi-Ausbildungs-
System

� KaRi-Nummern:
� Format: 06.TT.XXXX

� 06: HTV

� TT: Turngau (siehe Tabelle)

� XXXX: Laufende Nummer 
(Verwaltung durch Turngaue)

� Beispiel: 06.09.0013

� Müssen eindeutig sein!

� Eine Nummer pro KaRi, nicht 
pro Lizenz.

20Wetterau-Vogelsberg

19Werra

18Waldeck

17Süd-Nassau

16Offenbach-Hanau

15Odenwald

14Oberlahn-Eder

13Nordhessen

12Mitteltaunus

11Mittellahn

10Mittelhessen

09Main-Taunus

08Main-Rhein

07Lahn-Dill

06Kinzig

05Fulda-Werra-Rhön

04Fulda-Eder

03Frankfurt

02Feldberg

01Bergstraße

NummerTurngau
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TOP 7: Anträge
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TOP 8: Verschiedenes



Danke!

Wir wünschen euch ein erfolgreiches 
Rope-Skipping-Jahr 2007!



Hessische Mannschaftsmeisterschaften 
im Rope Skipping 2007 

Veranstalter: Hessischer Turnverband e.V. 
Ausrichter: Turnverein 1903 Crumstadt e.V. 
Ort: Fritz-Strauch-Halle, Riedstadt-Crumstadt 
Termin: 24. Februar 2007 
Zeitplan: 09:00 Uhr Hallenöffnung 
 09:30 Uhr Kampfrichterbesprechung 
 10:00 Uhr Wettkampfbeginn 
Meldeschluss: 26. Januar 2007 
Meldegeld: 3,00 EUR je Mannschafts-Mitglied 

Das Meldegeld ist vor Wettkampfbeginn zu entrichten. Auch bei Nichtantritt ist das 
 Meldegeld fällig. 
 Bitte überweisen Sie das Meldegeld an: HTV, Stichwort: HMM/RS2007 
  Sparkasse Wetterau, BLZ 518 500 79, Nr. 01.0000 3155 
Meldung: Die Meldung erfolgt nur unter Verwendung der offiziellen Meldeformulare an 
 Hannelore Ziegler, Karlsbader Straße 6, 64560 Riedstadt,  

Tel. 06158/83736, Fax 06158/878865, Meldung@HessenSkipper.de 

Ausschreibung:
Die Ausschreibung erfolgt nach dem DTB-Aufgabenbuch – Broschüre Nr. 7 – Rope Skipping (inklusive aller 
Ergänzungen) sowie den Bestimmungen in HeRoDok. 

 WK 1:  Mannschafts-Wettkampf B2 (Meisterschaftswettkampf) 
 - Single Rope Speed Relay (4 x 30s) - Double Dutch Speed Relay (3 x 40s) 
 - Single Rope Double Under Relay - Double Dutch Pair Speed (2 x 60s) 
 - Single Rope Pair Freestyle - Double Dutch Single Freestyle 
 - Single Rope Team Freestyle - Double Dutch Pair Freestyle 

Altersklassen:  
Es können Mädchen-, Jungen- und Open-Teams starten.

WK 1:  AK IV Schüler, 9 – 11 Jahre Jahrgang 1998 - 1996 
 AK III Jugend, 12 – 14 Jahre Jahrgang 1995 - 1993 
 AK II Jugend, 15 – 17 Jahre Jahrgang 1992 - 1990 
 AK I Erwachsene, 18 Jahre und älter Jahrgang 1989 und älter 

Bedingungen: 
Alle Startpässe müssen der Wettkampfleitung rechtzeitig vor Wettkampfbeginn vorliegen. 
Je Team muss ein lizenzierter Kampfrichter (B2/B1-Lizenz) namentlich gemeldet werden. Wird dies nicht 
erfüllt, sind die Kosten für die entsprechende Anzahl an Ersatz-Kampfrichtern zu tragen. 
Änderungen behält sich die Wettkampfleitung vor. 

Auszeichnung: 
Die jeweils erst- bis drittplazierten erhalten die Meisterschaftsmedaillen. Jede/r weitere Teilnehmer/in 
erhält eine Erinnerungsplakette. Die sechs erstplazierten Teams erhalten zusätzlich je eine Urkunde.

Lothar Ohl Signe Richter 
Vizepräsident Allgemeines Turnen Landesfachwartin Rope Skipping



Hessische Einzelmeisterschaften 
im Rope Skipping 2007 

Veranstalter: Hessischer Turnverband e.V. 
Ausrichter: Melsunger Turngemeinde 1861 e.V. 
Ort: Stadtsporthalle, Melsungen 
Termin: 29. September 2007 
Zeitplan: 09:00 Uhr Hallenöffnung 
 09:30 Uhr Kampfrichterbesprechung 
 10:00 Uhr Wettkampfbeginn 
Meldeschluss: 27. August 2007 
Meldegeld: 6,00 EUR je Teilnehmer 

Das Meldegeld ist vor Wettkampfbeginn zu entrichten. Auch bei Nichtantritt ist das 
 Meldegeld fällig. 
 Bitte überweisen Sie das Meldegeld an: HTV, Stichwort: HEM/RS2007 
  Sparkasse Wetterau, BLZ 518 500 79, Nr. 01.0000 3155 
Meldung: Die Meldung erfolgt nur unter Verwendung der offiziellen Meldeformulare an 
 Hannelore Ziegler, Karlsbader Straße 6, 64560 Riedstadt,  

Tel. 06158/83736, Fax 06158/878865, Meldung@HessenSkipper.de 

Ausschreibung:
Die Ausschreibung erfolgt nach dem DTB-Aufgabenbuch – Broschüre Nr. 7 – Rope Skipping (inklusive aller 
Ergänzungen) sowie den Bestimmungen in HeRoDok. 

 WK 1:  Einzel-Wettkampf B1 (Meisterschaftswettkampf) 
 - Single Rope Speed (30s) - Single Rope Speed Endurance (120s) 
 - Single Rope Double Under (30s) - Single Rope Freestyle (45 – 75s) 

Altersklassen: 

WK 1:  AK IV Schüler, 8 – 11 Jahre Jahrgang 1999 - 1996 
 AK III Jugend, 12 – 14 Jahre Jahrgang 1995 - 1993 
 AK II Jugend, 15 – 17 Jahre Jahrgang 1992 - 1990 
 AK I Erwachsene, 18 Jahre und älter Jahrgang 1989 und älter 

Bedingungen: 
Eine Teilnahme setzt eine Qualifikation bei einer Gaumeisterschaft voraus. Der Startpass muss der 
Wettkampfleitung rechtzeitig vor Wettkampfbeginn vorliegen.  
Je angefangene fünf Teilnehmer muss ein lizenzierter Kampfrichter (B1-Lizenz) namentlich gemeldet werden. 
Wird dies nicht erfüllt, sind die Kosten für die entsprechende Anzahl an Ersatz-Kampfrichtern zu tragen.  
Änderungen behält sich die Wettkampfleitung vor. 

Auszeichnung: 
Die jeweils erst- bis drittplazierten erhalten die Meisterschaftsmedaillen. Jede/r weitere Teilnehmer/in 
erhält eine Erinnerungsplakette. Die sechs Erstplazierten erhalten zusätzlich je eine Urkunde.

Lothar Ohl Signe Richter 
Vizepräsident Allgemeines Turnen Landesfachwartin Rope Skipping



Vereinsstatistik
Dienstag, 30. Januar 2007

Verein / Teamname Skipper Gruppen

Turngau nicht bekannt

Kontakte

0 0TSG Münster 2

0 0Turngau nicht bekannt Gesamt: 1 Verein 2

Verein / Teamname Skipper Gruppen

Turngau Bergstraße

Kontakte

30 2TV Hofheim - "Jumping Beans" 1

60 3TV Sonderbach - "Bull-Dobser" 1

90 5Turngau Bergstraße Gesamt: 2 Vereine 2

Verein / Teamname Skipper Gruppen

Turngau Frankfurt

Kontakte

0 0SG Enkheim 1

20 2TG Höchst 1

20 2Turngau Frankfurt Gesamt: 2 Vereine 2

Verein / Teamname Skipper Gruppen

Turngau Fulda-Eder

Kontakte

35 1Tuspo Elbersdorf 4

0 0Melsunger Turngemeinde - "Crazy Kangaroos" 9

35 1Turngau Fulda-Eder Gesamt: 2 Vereine 13

Verein / Teamname Skipper Gruppen

Turngau Kinzig

Kontakte

60 2Turnverein 1892 Hailer e.V. - "Jolly Jumpers" 7

40 2TGS Niederrodenbach 1

100 4Turngau Kinzig Gesamt: 2 Vereine 8

Verein / Teamname Skipper Gruppen

Turngau Lahn-Dill

Kontakte

0 0TV Haiger - "Street Skipper" 1

0 0Turngau Lahn-Dill Gesamt: 1 Verein 1
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Verein / Teamname Skipper Gruppen

Turngau Main-Rhein

Kontakte

0 0TV Biebesheim 2

50 3Turnverein 1903 Crumstadt e.V. - "Funky Frogs" 5

0 0SKG Erfelden 5

0 0TV Erfelden 2

20 1TSV Goddelau - "Goller Hopser" 3

0 0SV Blau-Gelb Groß-Gerau - "Crazy Jumpers" 1

0 0TV Groß-Gerau 6

0 0TV Langen 3

30 2Fußball-Club Leeheim e.V. - "Explosive Elks" 3

25 2SKV Nauheim - "Jumping Rabbitts" 1

SKG Nieder-Beerbach - "Grasshoppers" 4

45 4TG Rüsselsheim - "Flying Ropes" 7

60 3TV Seeheim - "Ropidz" 12

50 3Sport- und Kulturgemeinde Stockstadt e.V. - "Bobble Bees" 8

0 0TV Trebur 1

0 0TGS Walldorf - "Haribo" 1

280 18Turngau Main-Rhein Gesamt: 16 Vereine 64

Verein / Teamname Skipper Gruppen

Turngau Mittellahn

Kontakte

35 3TG Camberg - "Bubblegum" 3

35 3Turngau Mittellahn Gesamt: 1 Verein 3

Verein / Teamname Skipper Gruppen

Turngau Oberlahn-Eder

Kontakte

0 0SSV Allna-Ohetal 1

0 0TV Gladenbach 1

0 0Turngau Oberlahn-Eder Gesamt: 2 Vereine 2

Verein / Teamname Skipper Gruppen

Turngau Odenwald

Kontakte

40 4TV Babenhausen - "Jumping Beans" 8

20 1TV Groß-Umstadt - "AirJumper" 5

0 0TV Hergershausen - "Jumpys" 3
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0 0TV Hetzbach 3

15 1TV Reinheim 3

75 6Turngau Odenwald Gesamt: 5 Vereine 22

Verein / Teamname Skipper Gruppen

Turngau Offenbach-Hanau

Kontakte

0 0TGS Offenbach-Bieber - "Bi(e)ber Jumpers" 2

15 1SV Dreieichenhain - "Drehwürmer" 4

40 3Turngemeinde 1837 Hanau e.V. - "Jumping Swans" 2

25 1DJK Ober-Roden - "Jumping Cookies" 1

80 5Turngau Offenbach-Hanau Gesamt: 4 Vereine 9

Verein / Teamname Skipper Gruppen

Turngau Süd-Nassau

Kontakte

25 2TV Kostheim 2

25 2Turngau Süd-Nassau Gesamt: 1 Verein 2

Verein / Teamname Skipper Gruppen

Turngau Wetterau-Vogelsberg

Kontakte

21 2TSV Butzbach - "Skipping Snails" 1

21 2Turngau Wetterau-Vogelsberg Gesamt: 1 Verein 1

Verein / Teamname Skipper Gruppen

Turngau nicht HTV

Kontakte

0 0MTV Treubund Lüneburg - "Funny Skippers" 1

0 0TV Ohmbach - "Jumping Jacks" 1

0 0TV Raversbeuren - "the Jolly Juggle Jumpers" 1

55 3SVS Volkmarshausen - "Speedy Jumpers" 1

55 3Turngau nicht HTV Gesamt: 4 Vereine 4

Gesamt alle Turngaue: 816 51

Skipper Gruppen

44

Vereine Kontakte

135
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